
Seniorenmeisterschaft 07 – Horny Boys in tiefer Krise 

(Nachbericht)  

Ohne Frage, wir hatten uns mehr vorgenommen und auch mehr erhofft! Aber es hatte 

nicht sollen sein. Hatten wir uns die Ziele zu hoch gesteckt? Bestimmt nicht, hatten wir 
uns doch dieses Wochenende das Traumfinale gegen die Futuristen erhofft! 

Aber der Reihe nach, wie jeder Bericht fangen wir lange vor der Abfahrt an. Sonntag 

Morgen 3:30 Uhr SMS Nachricht von C.P.: „Bitte weck mich morgen früh!“. Aha, hat doch 

ein Recke die selbstauferlegte Bettruhe von 1:00 Uhr um ein Vielfaches überschritten! 

Naja, er hat es aber dann doch pünktlich um 8.00 Uhr zur Abfahrt auf den HCH geschafft. 

So wie alle anderen Senioren auch, unser eingekaufter Goalie war auch nach einer 

Viertelstunde Verspätung da, also nichts wie los ins Schwabenland! 

Was für ein Spielplan, erstes Spiel 9:30 Uhr! Hallo wir sind Senioren und keine Knaben! 

Erstes Spiel gegen den Gastgeber HC Ludwigsburg I, von Anfang an war klar wir müssen 

dieses Spiel gewinnen um uns als Gruppenerster fürs Finale zu qualifizieren. Der 

Spielverlauf war ausgeglichen, am Anfang die besseren Chancen auf unserer Seite, leider 

ohne Torerfolg. Erste Chance der Schwaben und 0:1! Irgendwie kamen wir nicht in unser 

gewohntes Kombinationsspiel. Von insgesamt 5 kurzen Ecken konnten wir keine 

verwandeln! Fünf Minuten vor Schluss lagen wir 1:3 hinten, jetzt hieß alles oder nichts! 

Hinten aufmachen, 2 Konter, Endstand 1:5, Schei…… 

Aus der Traum vom Wimpel…eigentlich hätten wir jetzt schon wieder nach HD fahren 

können. Unser zweites Match gegen TSV Riederich (viele werden sich jetzt fragen: “Wer 

und Wo ist Riederich?“), uninteressant, wir haben 9:2 gewonnen. Letztes Spiel gegen 

Ludwigsburg II, kann ja eigentlich nicht so schwer sein. Von wegen , Anfang verpennt 

0:1 hinten. Danach gut weitergespielt, viele Chancen aber keine Tore! Siebenmeter für, 

unser Spätausgeher Atze scheitert kläglich! Erneut Siebenmeter, danach Kurze Ecke, 2:1 

für die Hornys und noch 3 Minuten zu spielen. Was dann passiert passte irgendwie zum 
ganzen Tag, wir verloren noch 2:3. 

Fazit: Ziel um Meilen verpasst, einziger Trost der Wimpel geht doch nach Heidelberg an 

unsere Freunde vom Team Futura. Diese gewannen nämlich im Finale 5:3 gegen de HC 
Ludwigsburg, Glückwunsch Jungs. 

Kommen die Hornys aus der tiefen Krise wieder raus? Trainerwechsel, Einzelgespräche 

oder Manschaftspsychologen! Oder doch tiefer Hockeyfachgespräche mit Dr.Havana oder 
Prof.Gintonic. 

Schon kommendes Wochenende kann die Scharte ausgewetzt werden. Schon wieder in 

Ludwigsburg steht der letzte Spieltag in der 3.VL an! Wir versprechen Euch den Wimpel 
und ein rauschendes Fest im Anschluss! 

  

Für die Horny Boys / HCH-Senioren am Start waren: 

Markus „Petti“ Pettinger; Chim „Atze“ Pries; Stefan „Günda“ Mock; Alexander „Ali“ 

Werner; Guido „Mika“ Hentschel; Yves „Erich“ Marinoff; Elmar „ Elm“ Müller; Matthias „ 
Matze“ Leypold und Karsten „C.C.“ Klische. 
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